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Tel.: 05242/63237-12
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PROTOKOLL NR. GR/002/2023

über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates der Marktgemeinde Vomp

Anwesende:
Bgm. Karl-Josef Schubert BGMLISTE
Vzbgm. Klaus Mair BGMLISTE
GV DI (FH) Heidi Prankl BGMLISTE
GR Josef Dengg BGMLISTE
GR Anna Thaler BGMLISTE
GR Bettina Preyer BGMLISTE
GR Alfred Steinlechner BGMLISTE
GR Markus Gramshammer BGMLISTE
GR Ing. Michael Reindl, MSc BGMLISTE
GV Thomas Jenewein TEAMVOMP
GV Stefan Kometer TEAMVOMP
GR Daniela Moser TEAMVOMP
GR Elisabeth Fleischanderl TEAMVOMP
GR Mario Glatz MFG
GR Hildegard Marksteiner-Grasl FPÖ
EGR Maria Brindlinger BGMLISTE
EGR Christina Reiter BGMLISTE

entschuldigt:
GV Nicole Sailer-Pichler BGMLISTE
GR Mag. Sylvia Grünbichler BGMLISTE

Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Marktgemeinderates, stellt die Beschlussfähigkeit fest
und eröffnet die Sitzung.

Das Protokoll der Sitzung vom 30.01.2023, Nr. GR/001/2023, wird einstimmig genehmigt.

Tagesordnung:

1. Kenntnisnahmen
2. Bericht Überprüfungsausschuss

Ort: Sitzungssaal des Marktgemeindeamtes Vomp

Datum: Montag, 27. Februar 2023

Beginn: 20:00 Uhr
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3. Bericht Ausschuss für Soziales, Familien, Jugend, Senioren und
Flüchtlingswesen
3.1. Beratung u. Beschlussfassung Zertifizierung „Familienfreundliche Gemeinde“
3.2. Bericht Beratung UNICEF Zusatzzertifizierung „Kinderfreundliche Gemeinde“

4. Bericht Kulturausschuss
4.1. Bericht Kultur-Termine 2023
4.2. Bericht Event Comedy-Duo LINDNER & TRENKWALDER
4.3. Beschlussfassung Jubiläumsfeier „25 Jahre Partnerschaft Bad Endorf“

5. Bericht Sportausschuss
5.1. Beschlussfassung Hallenordnung (Sporthalle Vomp-Stans)

6. Bericht Ausschuss für Bauten, Projekterstellung und Raumordnung
6.1. Beratung u. Beschlussfassung Vergabekriterien Projekt „Leistbares Wohnen“

(Mietkaufwohnungen, Mooswinkl)
7. Bericht Ausschuss für Umwelt-, Natur- und Klimaschutz

7.1. Bericht e5-Jahresplanung
8. Raumordnungsangelegenheiten

8.1. Beratung und Beschlussfassung Umwidmung „Sonderfläche Mietpark u.
Nebenanlagen“ auf GST. 1758/3, 1810, 1816/2, 1817, 2971/1, 1814, 1813 und
2908/2, Werk 1 / Derfeser / Gewerbegebiet West

9. Ausgabengenehmigung
9.1. Beratung und Beschlussfassung Vergabe Umstellung LED-Beleuchtung

10.Anträge, Anfragen und Allfälliges

zu 1.Kenntnisnahmen

Der Bürgermeister informiert über die illegalen Müllablagerungen, unteranderem heute früh am
Hoferweg, und dass Sprayer die Kupferabdeckung der Lourdesgrotte, Kreuzbichl, Spielgeräte am
Waldspielplatz, Kegelboden, und eine Verkehrstafel in der Schnittlauchgasse mit grüner Farbe
besprüht haben. Es wurde bereits Anzeige bei der Polizeiinspektion Schwaz erstattet und die
Graffitis wurden vom Bauhof entfernt.

zu 2.Bericht Überprüfungsausschuss

Obmann GV Stefan Kometer berichtet über die Sitzung des Überprüfungsausschusses vom
07.02.2023 und die durchgeführte Prüfung der Gemeindekasse für das 4. Quartal 2022:

Geprüft wurde die Gebarung seit der letzten Kassenprüfung, das ist die Gebarung ab 21.09.2022.

Kassenbestandsaufnahme gem. § 22 GHV:

Nach Vorlage aller Kassenbücher durch den Finanzverwalter wurden die folgenden Kassenbestände
festgestellt:

KASSENBESTANDSAUFNAHME: Beträge
Bargeld 1.746,60 €
Guthaben bei der Raiffeisenbank, Kto. Nr. 3020260
lt. Auszug Nr. 24 vom 03.02.2023 1.217.954,44 €
Guthaben bei der Volksbank Tirol, Kto. Nr. 670001040
lt. Auszug Nr. 3 vom 23.01.2023 90.888,51 €
Guthaben bei der Raiffeisenbank, Kto. Nr. 3014487
(Baukonto Turnhalle) 0,00 €
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Guthaben bei der Raiffeisenbank, Kto. Nr. 3080686
(Baukonto Kinderbetreuung Fiecht) 0,00 €
Zahlungsmittelreserve für zweckgebundene Haushaltsrücklage
bei Raiffeisen Regionalbank Schwaz zum 21.09.2022 (Rücklage Kunstrasenplatz) 65.189,97 €
Zahlungsmittelreserve für allgemeine Haushaltsrücklage
bei Raiffeisen-Regionalbank Schwaz zum 21.09.2022 (Betriebsmittelrücklage) 50.062,76 €
Vorhandener tatsächlicher Kassenbestand (Kassen-Ist-Bestand) 1.425.842,28 €
Stand liquide Mittel lt. Finanzierungshaushalt zum 06.02.2022
lt. Buchungsabschluss Februar 2023/2 vom 06.02.2023 1.425.842,28 €
+ ungebuchte Einzahlungen
- ungebuchte Auszahlungen
Buchmäßiger Kassenbestand (Kassen-Soll-Bestand) 1.425.842,28 €
Kassenfehlbetrag/-überschuss 0,00 €

Buchungs- und Belegprüfung gemäß § 23 GHV:

Der Vergleich der einzelnen Buchungen im Tagebuch und im Steuertagebuch mit den
Zahlungsbelegen und mit den Buchungen im Sachbuch für die Zeit vom 22.09.2022 bis 30.12.2022
bzw. Beleg Nr. 5692/2022 bis 8080/2022 und die dabei vorgenommene Prüfung der Richtigkeit und
Vollständigkeit der Buchungen und der Belege ergab keine Mängel.

Aufgrund des digitalen Rechnungslaufs erfolgt die Prüfung erstmalig in digitaler Form. Daraus
resultiert eine umfangreichere Prüfung, welche noch eine Adaptierung bzw. Abstimmung mit dem
Finanzverwalter bedarf.

Obmann GV Stefan Kometer teilt als Mitglied des Überprüfungsausschusses des
Gemeindeverbandes Polytechnische Schule Schwaz mit, dass diese am 08.02.2023 geprüft wurde.
Das Protokoll liegt ebenso vor.

zu 3.Bericht Ausschuss für Soziales, Familien, Jugend, Senioren und Flüchtlingswesen

Obfrau GR Bettina Preyer berichtet über die Sitzung des Ausschusses für Soziales, Familien,
Jugend, Senioren und Flüchtlingswesen vom 06.02.2023:

zu 3.1. Beratung u. Beschlussfassung Zertifizierung „Familienfreundliche Gemeinde“

Die Zertifizierung mit dem Gütezeichen „familienfreundliche Gemeinde“ ist ein kommunalpolitischer
Prozess für österreichische (Markt-)Gemeinden, Städte und Bezirke.

Ziel ist es, das Vorhandensein familienfreundlicher Maßnahmen in der Gemeinde zu identifizieren
und den Bedarf an weiteren zu ermitteln.

Im Rahmen des Zertifizierungsprozesses werden bedarfsgerechte Maßnahmen für Kinder,
Jugendliche, Familien, Singles und ältere Menschen sowie auch generationen-übergreifende
Projekte erarbeitet. Die gesetzten Ziele sind innerhalb von drei Jahren umzusetzen. Nach positiver
Begutachtung der umgesetzten Maßnahmen durch eine externe Zertifizierungsstelle kann die
Marktgemeinde Vomp vom zuständigen Bundesministerium mit einem staatlichen Gütezeichen
ausgezeichnet werden.
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Die Gesamtkosten der Prozessbegleitung belaufen sich auf 1.750,00 €. Davon werden 50 % vom
Familie & Beruf Management GmbH übernommen, somit betragen die Kosten für die
Marktgemeinde Vomp 875,00 €.

Der Ausschuss steht diesem Projekt sehr positiv gegenüber und ersucht den Marktgemeinderat um
die Zustimmung.

Der Bürgermeister sieht darin viel Arbeit. Daher sind neben den Mitgliedern des Ausschusses auch
alle weiteren Mitglieder des Marktgemeinderates zur Mitarbeit aufgerufen.

Beschluss: einstimmig

zu 3.2. Bericht Beratung UNICEF Zusatzzertifizierung „Kinderfreundliche Gemeinde“

Obfrau GR Bettina Preyer berichtet über die weitere Möglichkeit eines Zusatzzertifikates der
UNICEF als „kinderfreundliche Gemeinde“.

Der Ausschuss ist sich einig, erstmal um die Zertifizierung mit dem Gütezeichen
„familienfreundliche Gemeinde“ zu bemühen.

zu 4.Bericht Kulturausschuss

Der Obfrau-Stv. GR Josef Dengg berichtet in Vertretung von Obfrau GV Nicole Sailer-Pichler über
die Sitzung des Kulturausschusses vom 20.02.2023:

Die Bepflanzung der Blumeninsel und Kreisverkehre soll wie im letzten Jahr fortgesetzt werden,
allerdings soll die Bepflanzungshöhe und ggf. Pflanzenarten festgelegt werden. Atelier Prugger,
Claudias Blumenzauber, Herzflattern Blumen und Gärtnerei Widauer sollen wieder Angebote
stellen.

zu 4.1. Bericht Kultur-Termine 2023

Folgende Termine wurden im Kulturausschuss besprochen und fixiert:
 Fr. 03.03.2023: Ehrenabend mit Jungbürger:innen-Feier
 Di. 28.03.2023: Kulturabend (siehe Pkt. 4.2)
 Do. 18. - Sa. 20.05.2023: Erwachsenenaustausch Nazelles-Négron in Vomp
 Fr. 02.06.2023: Sommerplausch 60+ (ehemals Senior:innen-Nachmittag)
 So. 18.06.2023: 25-Jahr-Jubiläum Partnerschaft Bad Endorf (siehe Pkt. 4.3)
 Fr. 07. - Sa. 15.07.2023: Jugendaustauch in Nazelles-Négron
 Sa. 25.11.2023: Adventmarkt
 Do. 30.11.2023: Adventnachmittag 60+

zu 4.2. Bericht Event Comedy-Duo LINDNER & TRENKWALDER

Die Marktgemeinde Vomp hat bei der 200-Jahre-Zusammenhalt-Verlosung der Tiroler Versicherung
V. a. G. einen Kabarettabend mit dem Comedy-Duo Linder und Trenkwalder „Ur- und Wahl-Tiroler“
gewonnen.
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Termin: Dienstag, 28.03.2023
Ort: Mehrzweckgebäude
Einlass: 19:00 Uhr
Start: 20:00 Uhr
Pause: nach ca. 50 min für 20 min
Ende: ca. 22:00 Uhr
Eintritt: freiwillige Spenden für sozialen Zweck (Verein Tafie)
Getränkebar: Jungbauernschaft/Landjugend Vomp

(Ausschank vor und nach der Veranstaltung sowie in der Pause)

zu 4.3. Beschlussfassung Jubiläumsfeier „25 Jahre Partnerschaft Bad Endorf“

Für das Jubiläum „25 Jahre Partnerschaft Bad Endorf“ empfiehlt der Kulturausschuss dem
Marktgemeinderat die Beschlussfassung wie folgt:

Terminvorschlag: Sonntag, 18.06.2023 (Herz-Jesu) ist mit Bad Endorf noch abzuklären.

Ablauf:
 09:00 Uhr Prozession und Gottesdienst
 anschl. Festakt am Platz vor dem Seniorenheim mit Geschenkübergabe
 12:00 Uhr Mittagessen im Gastgarten von GH Pelikan (auch Schützen und Musikanten)
 Konzert der Bundesmusikkapelle Vomp
 Kaffee und Kuchen

Als Geschenk soll eine Wanduhr mit den Wappen beider Gemeinden überreicht werden.

Eine Abordnung aus Bad Endorf und der Marktgemeinderat mit Partner:innen sollen eingeladen
werden.

Beschluss: einstimmig

zu 5.Bericht Sportausschuss

Obmann GV Thomas Jenewein berichtet über die Sitzung des Sportausschusses vom 09.02.2023:

Der Ausschuss hat über die Bewirtschaftung der Sporthalle Vomp-Stans beraten. Die
Rahmenbedingungen gestalten einen profitablen Betrieb als etwas schwierig. Es soll daher noch
weiterer Input eingeholt werden. Unteranderem soll mit dem Sportcafé-Betreiber der Osthalle
Schwaz Kontakt aufgenommen werden.

zu 5.1. Beschlussfassung Hallenordnung (Sporthalle Vomp-Stans)

Der Ausschuss empfiehlt dem Marktgemeinderat die Beschlussfassung folgender Hallenordnung für
die Sporthalle Vomp-Stans:

Hallenordnung
für die Sporthalle Vomp-Stans
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1. Das Betreten der Sporthalle ist nur mit Hallenschuhen ohne abfärbender Besohlung
gestattet.

2. Die Mitnahme von Speisen und Getränken ist am Spielfeld nicht erlaubt. Getränke
dürfen nur in leichten Bechern auf die Galerie mitgenommen werden (keine Dosen,
Flaschen oder Glasbecher!).

3. Gebäude und Hallen sind sauber zu halten, insbesondere sind jegliche
Verunreinigungen (Kaugummi, Abfälle, Papier, Verbandsrest etc.) zu vermeiden.
Für anfallende Abfälle sind die Abfallkörbe zu benützen.
Der sportausübende Verein oder Verband haftet für alle Beschädigungen an den Sport-
und Turnhallen (Gebäude und Einrichtungen), die durch sportausübende Personen
oder durch Zuschauer entstehen, wenn der sportausübende Verein oder Verband
während der Benützungsdauer nicht die notwendige Sorgfalt zum Schutze der Anlagen
walten lässt.
Bei schweren Übertretungen dieser Bestimmungen sowie bei sonstigen schweren
Ordnungswidrigkeiten kann die Gemeinde den zeitweiligen oder ständigen Ausschluss
einzelner Personen oder ganzer Vereine oder Verbände von der Benützung und vom
Besuch der Sport- und Turnhalle aussprechen.

4. In sämtlichen Hallen und Garderoben sowie Duschanlagen herrscht strengstes
Rauchverbot, für dessen Einhaltung ist der verantwortliche Leiter, sowie allenfalls der
von ihm zu bestellende Ordnerdienst hat dafür Sorge zu tragen.

5. Die technischen Anlagen dürfen nur von unterwiesenen Personen verwendet werden.
Die Benützung der Sport- und Turnhallen sowie ihrer Einrichtungen erfolgt auf eigene
Gefahr.

6. Nach Hallengebrauch sind die beanspruchten Räume von Lehrpersonen, Trainer:innen
oder Aufsichtspersonen zu kontrollieren. Schäden sind unverzüglich zu melden.

7. Für Verlust von Wertgegenständen bzw. Kleidungsstücken wird keine Haftung
übernommen.

8. Die Sportausübung hat im Hinblick auf die Gebäude sowie auf die Geräte und
Hilfseinrichtung schonend und pfleglich zu erfolgen.
Sämtlich Geräte und Hilfseinrichtungen dürfen nur widmungsgemäß verwendet
werden. Nach Beendigung des Sportbetriebes sind die benützten Geräte wieder an den
Aufbewahrungsort zurück zu bringen und der Geräteraumplan ist zu beachten.

9. Die Lagerung von externen bzw. fremden Trainings Gegenständen ist nur mit
Zustimmung durch die Marktgemeinde Vomp gestattet.

10. Für die Benützung der Sporthallen ist eine Benützungsbewilligung verpflichtend und ein
verantwortliches Aufsichtsorgan zu bestimmen!
Der vorgeschriebene Hallenbereich und die dafür vorgesehenen Kabinen sind
einzuhalten!

11. Die Mitnahme von Tieren ist strengstens verboten!

Bei Nichteinhaltung obenstehender Punkte behalten sich die Mittelschule Vomp-Stans und
die Markgemeinde Vomp vor, Maßnahmen zu ergreifen, damit ein reibungsloser
Schulbetrieb stattfinden kann.

Beschluss: einstimmig

zu 6.Bericht Ausschuss für Bauten, Projekterstellung und Raumordnung
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Obmann Vzbgm. Klaus Mair berichtet über die Sitzung des Ausschusses für Bauten,
Projekterstellung und Raumordnung vom 08.02.2023:

zu 6.1. Beratung u. Beschlussfassung Vergabekriterien Projekt „Leistbares Wohnen“
(Mietkaufwohnungen, Mooswinkl)

Die Verwirklichung des Projekts der Mietkauf-Wohnungen am Mooswinkl soll in bis zu 4 Bauetappen
je nach Nachfrage über mehrere Jahre erfolgen. Ein Baubeginn ist frühestens im Herbst 2024 und
die Fertigstellung der ersten Bauetappe im Sommer/Herbst 2026 geplant. Es wird nicht auf
Verdacht realisiert, sondern je nach tatsächlichem Bedarf.

Bei einer Informationsveranstaltung am Montag, 27. März 2023 um 19:00 Uhr im Foyer des
Mehrzweckgebäudes Vomp, Hoferweg 10, sollen die Vomper Gemeindebürger:innen über die
Kriterien informiert und in weiterer Folge der Bedarf und die Größe der Wohnungen erhoben
werden. Zudem sollen Musterkalkulationen der Mietkaufvarianten vorgelegt werden.

GR Elisabeth Fleischanderl befürwortet dieses Projekt und die Vorgehensweise, sieht allerdings die
Musterkalkulation als etwas schwierig an, da die Kosten in 15 Jahren nicht eindeutig abschätzbar
sind. Grundsätzlich stimmt Vzbgm. Klaus Mair dem zu. Es handelt sich hierbei um eine spitzfindige
Kalkulation auf Basis der derzeitigen Fakten unter Berücksichtigung der Wohnbauförderkriterien,
welche das Land Tirol vorgibt. Die Wohnbauförderungskriterien sind die Grundvoraussetzung für
die Berechnung des Richtpreises. Die einzigen Unklarheiten sind die Inflation und Kreditkosten. Mit
der Musterkalkulation soll plakativ aufgezeigt werden, welche (Steuer-)Vorteile sich mit der
Mietkaufvariante ergeben. Zudem wird bewusst ein höherer Anteil der Anzahlung angesetzt, um
sicherzustellen, dass der Wille, Eigentum zu schaffen, auch tatsächlich vorhanden ist. Derzeit wird
von einer Anzahlung in Höhe von ca. 500,00 €/m² gesprochen.

GV DI (FH) Heidi Prankl ergänzt dazu, dass die Betriebskosten nicht außer Acht gelassen werden
dürfen und ebenso in der Präsentation und der Musterkalkulationen berücksichtig werden müssen.

Für GR Ing. Michael Reindl, MSC ist die Regelung des auszuübenden Hauptwohnsitzes von weiteren
25 Jahren nach der Kaufoption auch zukünftig bei den Vergaben von Baugrundstücken
korrespondierend anzuwenden.

GV DI (FH) Heidi Prankl befürwortet den Antrag des Bürgermeisters zur Flexibilität bei der
Anwendung der Vergabekriterien durch eine 2/3 Mehrheit. Vzbgm. Klaus Mair sieht dies etwas
kritisch. Es könnte dadurch der Eindruck entstehen, dass der Marktgemeinderat dann willkürlich die
Vergaben beschließt. Gerechtfertigte Lockerungen sind leicht zu argumentieren als Verschärfungen
einzuführen.

Der Obmann Vzbgm. Klaus Mair erläutert ausführlich die überarbeiteten Vergabekriterien, welche
vom Ausschuss dem Marktgemeinderat zur Beschlussfassung empfohlen werden.

Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig wie folgt:

Vergabekriterien für das Projekt „Leistbares Wohnen“
(Mietkaufwohnungen, Mooswinkl)

 Der Interessent, stets wie bisher kurz Bürger genannt, muss Vomper Gemeindebürger
sein, also den Hauptwohnsitz seit mindestens 10 (zehn) Jahren in Vomp haben oder
mangels aktuell aufrechten Hauptwohnsitzes in der Marktgemeinde Vomp bei
Zulassung der Bewerbung 2/3 (zwei Drittel) seines gesamten Lebensalters mit
Hauptwohnsitz in der Gemeinde Vomp wohnhaft gewesen sein. (Der Hauptwohnsitz
muss also diesfalls zum Zeitpunkt der Antragstellung nicht in Vomp sein.)
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Die Marktgemeinde Vomp (Vertreten durch den Marktgemeinderat) behält sich
ausdrücklich vor, geringfügige Abweichungen von der Zahl zehn Jahre oder 2/3 der
Lebenszeit zu tolerieren.

 Mehrere Bürger gemeinsam können nur dann gemeinsam einen Antrag stellen, wenn
sie in aufrechter Ehe verheiratet oder wenn sie verpartnert sind.

 Der potentielle Mieter/Optionsberechtigte darf kein Haus und keine
Eigentumswohnung oder Anteile an einem Haus oder einer Eigentumswohnung
besitzen. Des Weiteren dürfen seine Eltern, Großeltern oder Kinder kein gewidmetes,
bebaubares Bauland besitzen.
Besitzt der Mieter/Optionsberechtigte aber eine Eigentumswohnung, die seinen
Hauptwohnsitz deckt, in absehbarer Zukunft aber auf Grund der Familiengröße oder
Familienplanung nicht mehr geeignet sein wird, angemessen diesen Wohnbedarf auf
Grund der Wohnungsgröße zu decken, so schließt ihn dies von der Optionsausübung
nicht aus, wenn er sowohl seinen Hauptwohnsitz dort aufgibt, als auch diese
Eigentumswohnung verkauft.
Die Betrachtung/Beurteilung der bisher bewohnten Wohnungsgröße erfolgt im
Einzelfall, wobei man bei Einzelpersonen von jeweils ungefähr 40 - 50 m², bei Paaren
von 50 - 60 m², bei Familien bis 2 Kindern 60 - 70 m² und bei mehr als 2 Kindern 70 -
90 m² ausgeht.

 Die Wohnung oder Teile davon dürfen während der gesamten Laufzeit des
Mietverhältnisses (fünfzehn Jahre) und nach Kaufoption und Eigentumserwerb
unmittelbar an das Mietverhältnis anschließend weitere 25 (fünfundzwanzig) nicht
verpachtet oder vermietet werden, die Ausübung der Rechte darf auch sonst nicht
weitergegeben oder überlassen werden, der Bürger muss seinen Hauptwohnsitz dort
ausüben.

Die Wahrnehmung des Hauptwohnsitzes darf nur vorübergehend in Fällen von
Krankheit, Pflege oder Ausbildung zu deren Zweck unterbrochen werden, ohne dass
dies nachteilige Folgen hätte.

 Die Wohnungen werden – orientiert an Ansuchen und benötigter Wohnungsgröße –
im Bedarfsfalle nach dem Zufallsprinzip zugeteilt.

 Eine Weitergabe der Zuweisung, des Mietvertrages oder der Kaufoption ist
grundsätzlich ausgeschlossen, sofern in den Bedingungen nicht bereits der Übergang
eines Mietrechtes oder der Kaufoption festgelegt ist.

 Der Interessent / Bürger hat eine Finanzierungsbestätigung eines Bankinstitutes für
den Finanzbedarf der für den Bewerber in Frage kommenden (angesuchten)
Wohnung, basierend auf einem gemäß Musterkalkulation zu erwartenden Kaufpreis
vorzulegen.

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Marktgemeinderat einstimmig
folgende Ergänzung:

 Der Marktgemeinderat behält sich das Recht vor mit einer 2/3 Mehrheit eine
Anpassung dieser Vergabekriterien vorzunehmen.

Am Rande berichtet der Bürgermeister, dass das Projekt „Baugründe in Fiecht“ nach einer
Verzögerung der Verhandlungen mit den Grundstückseigentümern wegen einer Erbschaft, welche
mittlerweile geklärt ist, weiterverfolgt wird. Die Gesamtkosten für die Bauwerber:innen werden für
die Errichtung des Eigenheims aufgrund des Grundstückspreises von rund 400 €/m² und eine
maximale Parzellengröße von ca. 300 m² bei rund 500.000,00 € liegen.
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zu 7.Bericht Ausschuss für Umwelt-, Natur- und Klimaschutz

Obfrau-Stv. GV DI (FH) Heidi Prankl berichtet in Vertretung von Obfrau GR Mag. Sylvia Grünbichler
über die Sitzung des Ausschusses für Umwelt-, Natur- und Klimaschutz im Zuge eines Workshops
mit Frau Tula Burmeister, Energieagentur Tirol, vom 22.02.2023:

zu 7.1. Bericht e5-Jahresplanung

Im Jahr 2024 steht ein neues Audit für das e5 Programm in Vomp an. Ziel ist es das 4. „e“ zu
erhalten, daher sind jetzt schon Gedanken zu weiteren Maßnahmen zu machen.

Die nächsten Maßnahmen wurden nach Handlungsfelder ausgearbeitet. Beispiele daraus sind
unteranderem:
 Verschriftlichung der bereits umgesetzten Maßnahmen
 Überarbeitung des bestehenden Energieleitbilds
 Erhebung IST-Daten zu Klimawandelanpassungsmaßnahmen
 Teilnahme an Mobilitätswochen (September 2023)
 Kontinuierliche Weiterbildung des e5 Teams (Workshops, Fortbildungen ...)
 Beschlussfassung zu Gebäudestandards bei kommunalen Gebäuden
 Gründung der Energiegemeinschaften
 Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden (repairCafé Schwaz …)
 Umstellung auf LED (Straßenbeleuchtung, Flutlichtanlagen)

Folglich sind weitere themenspezifische Workshops geplant.

zu 8.Raumordnungsangelegenheiten

zu 8.1. Beratung und Beschlussfassung Umwidmung „Sonderfläche Mietpark u.
Nebenanlagen“ auf GST. 1758/3, 1810, 1816/2, 1817, 2971/1, 1814, 1813
und 2908/2, Werk 1 / Derfeser / Gewerbegebiet West

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Marktgemeinderat gemäß § 68 Abs. 3
Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, den vom Planer IB
Mark ausgearbeiteten Entwurf vom 27.02.2023, mit der Planungsnummer 936-2022-
00005, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Vomp im
Bereich 1758/3, 1810, 1816/2, 3651, 1817, 2971/1, 1814, 1813, 2908/2 KG 87011
Vomp (zur Gänze/zum Teil) durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme
aufzulegen:

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Vomp vor:

Umwidmung

Grundstück 1758/3 KG 87011 Vomp
rund 1241 m²
von Freiland § 41
in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Mietparkplatz mit
Verwaltungs- und Betriebsgebäude
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weiters Grundstück 1810 KG 87011 Vomp
rund 1983 m²
von Freiland § 41
in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Mietparkplatz mit
Verwaltungs- und Betriebsgebäude

weiters Grundstück 1813 KG 87011 Vomp
rund 1266 m²
von Freiland § 41
in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Mietparkplatz mit
Verwaltungs- und Betriebsgebäude

weiters Grundstück 1814 KG 87011 Vomp
rund 877 m²
von Freiland § 41
in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Mietparkplatz mit
Verwaltungs- und Betriebsgebäude

weiters Grundstück 1816/2 KG 87011 Vomp
rund 346 m²
von Freiland § 41
in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Mietparkplatz mit
Verwaltungs- und Betriebsgebäude

weiters Grundstück 1817 KG 87011 Vomp
rund 407 m²
von Freiland § 41
in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Mietparkplatz mit
Verwaltungs- und Betriebsgebäude

weiters Grundstück 2908/2 KG 87011 Vomp
rund 266 m²
von Freiland § 41
in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Mietparkplatz mit
Verwaltungs- und Betriebsgebäude

weiters Grundstück 2971/1 KG 87011 Vomp
rund 370 m²
von Freiland § 41
in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Mietparkplatz mit
Verwaltungs- und Betriebsgebäude

Festlegungen des Verlaufs geplanter Straßen und Verkehrswege
Geplante örtliche Straße § 53.1 im Bereich der Grundstücke 3651 KG 87011 Vomp (rund 159 m²)

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem
Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Pers

zu 9.Ausgabengenehmigung

zu 9.1. Beratung und Beschlussfassung Vergabe Umstellung LED-Beleuchtung
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Zur Angebotsabgabe für die Umstellung der LED-Beleuchtung bei den Sportanlagen Vomp
(Tennisplatz und Fußball-Hauptplatz) und der Straßenbeleuchtung waren 8 Firmen zeitgerecht
geladen und folgende Firmen haben ein Angebot abgegeben:
 Fa. eww Anlagentechnik GmbH, Wels
 Fa. Stadtwerke Schwaz GmbH, Schwaz
 Fa. Elektro Gürtler GmbH, Mils

Die Angebotsdifferenzen liegen bei den Positionen der Demontage der bestehenden Beleuchtung.

Vor einer Vergabe der Umstellung der LED-Beleuchtung für die Straßenbeleuchtung ist noch eine
Verhandlungsrunde ausständig.

Aufgrund der Dringlichkeit, sodass eine Montage der LED-Beleuchtung bei den Sportanlagen Vomp
(Tennisplatz und Fußball-Hauptplatz) vor Saisonstart möglich ist, stellt der Bürgermeister den
Antrag, die Umstellungen separat zu beschließen.

Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, die Umstellung der LED-Beleuchtung bei
den Sportanlagen Vomp (Tennisplatz und Fußball-Hauptplatz) an den Bestbieter, die
Fa. eww Anlagentechnik GmbH, Wels, zum Angebotspreis von 95.422,87 € (inkl.
MwSt., exkl. Skonto) zu vergeben.

zu 10. Anträge, Anfragen und Allfälliges

Der Bürgermeister erinnert an den Ehrenabend am kommenden Freitag. 03.03.2023 und berichtet
von der geplanten nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung am Dienstag, 21.03.2023, bei der die
Vertreter der Stadtgemeinde Schwaz (Bgm.in Victoria Weber, MSc. sowie das Bau- und
Verkehrsamt) für die Präsentation des Verkehrskonzepts betreffend Abriss und Neubau Steinbrücke
geladen wurden. Für diese Sitzung ist auch geplant, dass Mag. Stefan Deflorian, kaufmännischer
Geschäftsführer Tirol Kliniken über die Möglichkeit der Anwerbung von kolumbianischen
Pflegekräfte zur Abdeckung des Pflegekräftemangels berichtet.

GV Thomas Jenewein berichtet von der Vomper Dorfmeisterschaft im Stockschießen am 29.04.
2023. Traditionell wird der Sportausschuss eine Mannschaft stellen. Weitere Mitglieder des
Marktgemeinderates sollen sich für eine zweite Mannschaft zusammenfinden.

GR Bettina Preyer berichtet, dass am 7. März 2023 die erste Mutter-Elternberatung im Kindergarten
Fiecht stattfindet.

Ende der öffentlichen Sitzung: 22:00 Uhr

Der Schriftführer: Der Bürgermeister:

Arno Haider Karl-Josef Schubert

für die Marktgemeinderäte:


